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Projektskizze / Projektvorschlag 

für das Bundesprogramm „Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ 
gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus 

im Fördergebiet Friedrichshain/Kreuzberg in Berlin / 1. Förderperiode 2010 

 
 

Inhalt Beschreibung 

1. Projekttyp:        Benennung eines Projekttyps: 
 

  Projekttyp A ( 50 bis 500 EUR ) 
 

2. Kurztitel für Projekt:  

3. Kurzbeschreibung  
    des Projektes: 

 

4. Zielgruppe/n des Projektes 
    (Beschreibung der Zielgruppe anhand 
      von Merkmalen wie Alter, Geschlecht, Anzahl 
       etc.) 

 
 

5. Ziel(e) des Projektes: 
    (Bitte beschreiben Sie, was mit 
     diesem Projekt erreicht werden soll,  
     anhand von messbaren Zielindikatoren) 

 
 

6. Angebotsbeschreibung: 
    (Beschreibung des Angebots anhand 
      von Merkmalen wie Umfang, Dauer, Form,  
      Inhalt, Methoden etc.) 

 

7. Kosten: 
      (Bitte geben Sie grob den angedachten  
      Finanzbedarf an) 

 
Sachkosten:  __________________________________ 
Honorarkosten: ________________________________ 
(Personalkosten für festangestellte MitarbeiterInnen sind hier NICHT förderfähig!) 

8. eingereicht durch: 
     (Name der einreichenden Person / Träger 
       sowie Kontaktdaten) 

Name:  
Anschrift:                                                   PLZ:                           Berlin 
E-Mail Adresse:                                        Tel:  
Name:  
Anschrift:                                                   PLZ:                           Berlin 
E-Mail Adresse:                                         Tel:  

 
Bitte beachten Sie bei der Beschreibung Ihrer Projektskizze die Förderschwerpunkte des Bundesprogramms „Vielfalt Jugend für Vielfalt, 

Toleranz und Demokratie - gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus“ im Bezirk Mitte von Berlin.   

 

 


